
Mango-Tage
Mangos genießen und Gutes 
tun: vom 9.-12. Mai werden im 
ganzen Kirchenbezirk Böblingen 
in den Gemeinden, auf Märkten 
und vom Lastenfahrrad Mangos 
verkauft. Machen Sie mit – für 
Burkina Faso!

Jetzt geht‘s los
Vier Wochen Ferienprogramm 
im Sommer für Kinder von 5 – 
12 Jahren: am 4. Mai ist Anmel-
dung für das Waldheim 2019. 
Diesmal direkt im Waldheim 
Tannenberg von 8.30 Uhr bis 13 
Uhr.

Auf‘s Dach 
steigen
Nach Jahren der Planung wird 
in diesem Frühjahr die dringend 
notwendige Sanierung des Da-
ches der Stadtkirche in Angriff 
genommen.

Schwerer Abschied
Das Murkenbach-Gemeinde-
zentrum wird im Sommer still-
gelegt. Mit einer Auszugliturgie 
und Grillfest nehmen wir am 
19. Juli Abschied.

Peter und der Wolf 
Märchenhaftes Konzert von Ser-
gej Prokofjew für Kinder und alle 
Generationen am 2. Juni um 
17 Uhr in der Christuskirche.

Im kleinen hessischen Ort Zie-
genhain wurde im Jahr 1539 
eine Ordnung erlassen, die bis 
heute das evangelische Leben 
prägt. In der „Ziegenhainer 
Zuchtordnung“ finden sich viele 
Bestimmungen, die das Leben 
der jungen evangelischen Kir-
che regeln sollten.
Im dritten Abschnitt finden sich 
die ersten Regelungen für die 
Konfirmation überhaupt. Nach 
dem die Kinder im Katechis-
mus unterrichtet wurden, sol-
len sie nun vor den Eltern und 
Paten befragt werden. „Nach 
dem allen; soll dann der Pfar-
rer diesen Kindern die Hände 
auflegen und sie so im Namen 
des Herrn konfirmieren und zu 
christlicher Gemeinschaft be-
stätigen, sie darauf auch zum 
Tisch des Herrn gehen heißen, 
mit angehängter Vermahnung, 
sich im Gehorsam des Evange-
liums treulich zu halten.“
Im Hintergrund der Konfirma-
tion standen damals Auseinan-
dersetzungen mit der Täufer-
bewegung, die die Kindertaufe 
ablehnte. Die Evangelischen 
wollten die Taufe nicht in Fra-

ge stellen, ihr aber ein Ereignis 
beiseite stellen, in denen die 
nun mündig gewordenen Täuf-
linge, ihre Taufe selbst bejahen 
und bestärken. Daher hat die 
Konfirmation auch ihren Na-
men. Das Wort kommt aus dem 
Lateinischen und bedeutet Be-
stärkung.
Bis vor einigen Jahrzehnten war 
es noch üblich, dass die Konfir-
manden den Katechismus aus-
wendig gelernt haben. Heute ist 
das Bild bunter und auf ganz 
unterschiedliche Weisen wird 
versucht den Heranwachsen-
den den christlichen Glauben 
nahezubringen. Immer noch 
steht im Zentrum, dass die Ju-
gendlichen zu einem selbstver-
antworteten Glauben kommen.
In der Martin-Luther-Kirche ist 
es üblich, dass die Jugendli-
chen an der Konfirmation selbst 
verfasste Texte vortragen, in de-
nen zum Ausdruck kommt, was 
ihnen am christlichen Glauben 
wichtig ist oder dass sie eigen-
ständig zentrale biblische Texte 
auslegen.
Die Gedanken, die von den 
Konfirmandinnen und Konfir-

manden vorgetragen werden, 
bewegen immer wieder aufs 
Neue die Gemüter der Gottes-
dienstbesucher. In ihnen wird 
oft thematisiert, dass man im 
Glauben an Gott Geborgenheit 
und Halt erfährt wie es bei-
spielsweise in folgendem Text 
zum Ausdruck kommt:
„Ich denke, dass Gott mich, 
meine Seele und meinen Leib 
geschaffen hat. Wir alle sind 
seine Geschöpfe. Er bewahrt 
mich vor Gefahren und behütet 
mich auf meinen Wegen.
Ich sehe ihn nicht immer vor 
Augen, aber sein Geist ist bei 
mir und schickt mir einen Engel 
vorbei, wenn ich einen brauche. 
Er ist mit mir durch gute und 
durch schlechte Zeiten gegan-
gen und war immer für mich da. 
Ich weiß, dass ich nie alleine 
mit meinen Problemen dastehe, 
denn er hilft mir immer, wenn ich 
Hilfe brauche. Er ist für mich am 
richtigen Ort zur richtigen Zeit 
und behütet mich dabei.“
Immer wieder sind es auch 
Motive aus den bekannten bi-
blischen Geschichten, wie der 
verlorene Sohn oder Zachäus, 

die die Konfis bewegen, denn 
es wird klar, dass Gott den 
Menschen Neuanfänge schen-
ken kann:
„Besonders ist mir bei meinen 
Überlegungen aufgefallen, dass 
Gott und viele Mitmenschen mir 
immer wieder eine zweite Chan-
ce gegeben haben, egal wie ich 
mich verhalten habe. Gott und 
meine Mitmenschen haben mir 
immer verziehen, weshalb ich 
auch dankbar bin und so auch 
gelernt habe selbst anderen zu 
verzeihen und anderen immer 
wieder neue Chancen zu ge-
ben.“
Auch, dass die Kirche kraft ihrer 
Botschaft ein Ort ist, in dem die 
Herkunft keine Rolle spielt, wird 
immer wieder betont.
„In der Kirche wird man aufge-
nommen, egal wer man ist. Gott 
und die Gemeinde achten nicht 
darauf wie ich aussehe oder ob 
ich viel Geld habe. Nein, von 
der Gemeinde und von Gott 
werde ich aufgenommen, weil 
ich Ich bin und von Gott lernen 
will. Deshalb fühle ich mich und 
viele andere in der Kirche wohl, 
weil man sich nicht verstellen 
muss.“
Blickt man nun 490 Jahre spä-
ter auf die Ziegenhainer Zucht-
ordnung sieht man, dass in der 
Konfirmationszeit ein wichti-
ger Grundstein für das weitere 
Glaubensleben gelegt wird, der 
für die weitere Deutung des 
Lebens bleibend prägend sein 
kann. So hat mir einmal ein 
alter Professor der Naturwis-
senschaften gesagt: „Wissen 
sie, ich habe mir mein ganzes 
Leben meinen Konfirmanden-
glauben bewahrt.“ Dass sich 
die Erfahrungen mit dem christ-
lichen Glauben weiter vertiefen 
und wachsen dürfen, das wün-
schen wir all denen, die in die-
sem Monat konfirmiert werden 
von Herzen.

Dietrich Groh
Eventuelle Beilagen sind 
kein Teil von „4 in eins – 
evangelisch in Böblingen.“

Sonderveröffentlichung der evang. Gesamtkirchengemeinde Böblingen
Bitte beachten Sie auch unsere wöchentlichen Informationen im Amtsblatt
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Konfirmanden aus den Gruppen der Stadt-, Paul-Gerhardt- und der Martin-Luther-Gemeinde



Im Rahmen des Beratungs- und Schulungsservice für 
Angehörige bietet die Sozialstation Böblinger Kirchen-
gemeinden auch in diesem Jahr wieder ein Seminar zur 
Unterstützung für die häuslichen Pflege und Betreuung 
an. Fachkenntnisse werden an 5 Abenden vermittelt 
und am Samstagvormittag praktisch am Pflegebett 
erlernt und eingeübt.

Inhalte des Seminars
•	 Ernährungslehre für ältere Menschen
•	 Vorstellen und Umgang mit Hilfsmitteln in der Pflege
•	 Hilfsmittel und Hautpflege bei Inkontinenz
•	 Leistungen der Kranken- und Pflegekassen – Führen 	
	 eines Pflegetagebuches
•	 Vorsorge / Betreuung / Patientenverfügung
•	 Begleitung von Schwerkranken und Sterbenden
•	 Rund ums Pflegebett (praktische Übungen)

Ort: 	Sozialstation Böblinger Kirchengemeinden
		  Gustav-Werner-Str. 12, 71032 Böblingen

Zeit:	Montag und Mittwoch 6. Mai/ 8. Mai/ 12. Mai/
		  15. Mai/ 20. Mai je 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
		  Samstag, 18. Mai, 8.30 bis 12.30 Uhr

Anmeldung, auch noch kurzfristig:
Pflegedienstleiterin Frau Simone Schüler unter Telefon 
49 87 42, die Ihnen gerne weitere Auskunft gibt. 
Informationen unter www.bbsozial.de

Mango-Tage 2019

Seit 20 Jahren ist Wolfgang Schaal Geschäftsführer im 
Heim Sonnenhalde. Beim Gesamtkirchengemeinderat 
hat ihm Dekan Bernd Liebendörfer für sein langjähriges 
Wirken gedankt und es gewürdigt. Wolfgang Schaal 
kam quasi als Nothelfer in einer Zeit, als das Heim in 
schwierigem Fahrwasser war. Er kam zunächst als Ver-
tretung, um das Nötigste zu sichern. Dann hat er sich 
auf die Stelle des Geschäftsführers beworben und da-
mit begann eine Zeit des Aufbaus und der Konsolidie-
rung. Heute steht das Heim sehr gut da und ist ein wich-
tiges Aushängeschild der Gesamtkirchengemeinde. Es 
bietet Platz für 93 Bewohnerinnen und Bewohner. Na-
türlich ist das ein Ergebnis all derer, die in der Sonnen-
halde arbeiten. Aber der Dekan hob hervor, dass Wolf-
gang Schaal einen ganz entscheidenden Anteil daran 
hat. Er wünschte ihm und allen im Heim weiterhin einen 
Weg unter Gottes Segen. Denn die Situation in der sta-
tionären Pflege ist nicht leicht. Herausforderungen wer-
den bleiben. Dass es in der Sonnenhalde aber derzeit 
keinen Personalmangel gibt, ist ein Signal, das für die 
Qualität und für die gute Atmosphäre im Haus spricht.

Wolfgang Schaal  
20 Jahre Geschäftsführer der Sonnenhalde

Sonderveröffentlichung der evang. Gesamtkirchengemeinde Böblingen
Bitte beachten sie auch unsere wöchentlichen Informationen im Amtsblatt

Evangelische Gesamtkirchengemeinde  
Schlossberg 13 • 71032 Böblingen 
07031-220 630 • www.evkirchebb.de

Letztes Jahr war es die Katastrophe, dieses Jahr soll 
es anders werden. Für die Mango-Tage im letzten Jahr 
war alles gut vorbereitet, in Burkina Faso wie hier. Aber 
die Mails aus Brüssel waren kurz und eindeutig: In un-
serer Mango-Lieferung waren nichteuropäische Bohr-
fliegen gefunden worden. Die ganze Lieferung wurde 
vernichtet. Dank einer grandiosen Spendenaktion kam 
innerhalb von nur einem Monat der gesamte Verkaufs-
wert zusammen, den die Mangos hier gehabt hätten: 
265.000 Euro. Und wir konnten davon die Lebensmittel-
lieferung an 12 Schulküchen und die Zuschüsse zu den 
Gehältern von 68 Lehrerinnen und Lehrern bezahlen.
In diesem Jahr setzen wir in Burkina mehr auf Kontrollen 
und Kühlung. Zudem werden die Transportwege verän-
dert. Es wird alles getan, damit wir im Zeitraum vom 
9.-12. Mai wieder gute Mangos im Kirchenbezirk ver-
kaufen können.

Unser Ziel ist und bleibt es, in einem der ärmsten Län-
der der Welt nachhaltig zu helfen. Der Grundstein dafür 
ist Bildung. Diesen legen die Grundschulen in Burkina 
Faso. Vor allem in Ganztagsschulen ist zudem ein war-
mes und gutes Mittagessen wichtig: Satt lernt es sich 
besser, man kann besser aufpassen, sich den Stoff 
merken und mitmachen. In den Mittagspausen, nach 
dem Essen, setzen sich die Kinder oft in kleinen Grup-
pen zusammen, gehen den gelernten Stoff noch einmal 
durch und machen die Hausaufgaben. Ein gutes Funda-
ment in der Grundschule ebnet den Weg in ein selbst-
bestimmtes Leben.

In Böblingen werden im Zeitraum von 9.-12. Mai an 
vielen verschiedenen Stellen Mangos verkauft. Eine ak-
tuelle Liste der Verkaufsstellen finden Sie in der Tages-
zeitung und unter www.kirchebb.de/mangotage.

Grundseminar für die 
Krankenpflege zu Hause

Am 1. Dezember 2019 sind Kirchenwahlen in der würt-
tembergischen Landeskirche. Fast zwei Millionen evan-
gelische Kirchenmitglieder sind aufgerufen, ihre Stimme 
für neue Kirchengemeinderäte und für eine neue Lan-
dessynode abzugeben. Wahlberechtigt sind alle Ge-
meindemitglieder, die am Wahltag das 14. Lebensjahr 
vollendet haben.

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin oder der Pfar-
rer leiten gemeinsam die Gemeinde. Zusammen treffen 
sie alle wichtigen finanziellen, strukturellen, personellen 
und inhaltlichen Entscheidungen. Die arbeitsteilig und 
partnerschaftlich ausgeübte Gemeindeleitung ist eine 
spannende Aufgabe. Um zu guten Entscheidungen für 

die Gemeindearbeit zu kommen, werden vielfältige Er-
fahrungen und Gaben, Engagement und die Liebe zu 
Kirche und Gemeinde gebraucht.

Die Landessynode ist die gesetzgebende Versammlung
der Landeskirche und ähnelt in ihren Aufgaben denen 
eines Parlaments. Das Gremium setzt sich aus 60 so 
genannten Laien und 30 Theologinnen und Theologen 
zusammen. Die Landessynode tagt in der Regel drei-
mal pro Jahr. Die Mitglieder der Landessynode werden 
in Württemberg direkt von den Kirchenmitgliedern für 
sechs Jahre gewählt.

Informationen zur Wahl: kirchenwahl.de

Kirchenwahlen am 1. Dezember 2019
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Vom 27.07. bis zum 03.08.2019 führen uns die Wege 
an die deutsch-französische Grenze, nach Oppenau. 
Unser Freizeitteam hat sich eine ganze Menge für Euch 
überlegt. Baden und Chillen, Schnitzeljagd, Action, 
GeoCaching und Kultur; „Überlebenstraining“ gibt’s 
beim Selberkochen, Essen und Spülen �. Ein Highlight 
ist sicher auch der Ausflug nach Straßburg. 
Unser Freizeitheim liegt sehr idyllisch auf dem Berg, 
außerhalb der Stadt, gleich neben einem bewirtschafte-
ten Bergbauernhof. Unvergessliche Sternenhimmel er-
warten uns in klaren Nächten! Wir übernachten in Grup-
penzimmern. Der Reisepreis (189€) beinhaltet auch die 
Fahrt in Kleinbussen bzw. PKW. 
Ihr seid zwischen 13 und 15 Jahren alt und habt Lust 
auf ein Abenteuer, auf Urlaub ohne Eltern, auf Freizeit 
mit gleichaltrigen Kids? Dann nutzt die Chance, es gibt 
nur noch eine handvoll Plätze für die WOT Freizeit. Wir 
würden uns freuen, wenn auch Ihr dabei seid! 
Euer WOT Team: Stella, Lea, René, Emilia, Jasmin und 
Sabrina. 
Alle weiteren Infos und die Anmeldemöglichkeit finden 
Sie/ findet Ihr unter www.ejwbb.de oder bei Mathias 
Moroff im Büro.

Liebe Eltern, dieses Jahr ist am Samstag, 4. Mai, 
Hauptanmeldetag für die Kinderstadtranderholung 
im Waldheim Tannenberg. Bitte merken Sie sich die-
sen Termin vor. Zwischen 8:30 Uhr und 13:00 Uhr neh-
men die Mitarbeiter der Kirchenpflege die Anmeldungen 
entgegen. Wartenummern werden ab 8:00 Uhr ausge-
geben.
Bitte beachten Sie, dass der Anmeldetag dieses Jahr 
direkt im Waldheim Tannenberg, Murkenbachweg 120, 
stattfindet. Zur Anmeldung bringen Sie bitte auch den 
Impfpass des Kindes mit. Die Bezahlung ist bar oder 
per EC-Cash möglich! Es werden Nummern ausgege-
ben, um die Wartezeiten zu begrenzen.
Waldheimzeit ist von 29. Juli bis 23. August 2019 für 5- 
bis 12-jährige Kinder, die Teilnahmedauer liegt zwischen 
einer und maximal vier Wochen. Willkommen sind alle 
Kinder unabhängig von Konfession, Staatsangehörig-

Waldheim Tannenberg: „Jetzt geht’s los“  
Hauptanmeldetag 4. Mai 2019 Eine gute Küche kann schlechteres Wetter oder einen 

nicht ganz gelungenen Programmpunkt ausgleichen. Die 
leckere und gesunde Küche gehört mindestens genau-
so zum Waldheimalltag wie das Kinderlachen, Toben und 
die Action auf dem Tannenberg.
Damit auch in diesem Jahr die Waldheimzeit zum ab-
soluten Highlight für die Kinder, BetreuerInnen und die 
Eltern wird, benötigen wir noch ein wenig Unterstützung. 
Deshalb suchen wir für die vier Waldheimwochen noch 
UnterstützerInnen unserer Küchenteams – wochenweise 
Vollzeit oder halbtags. Anmeldeformulare finden Sie auf 
der Homepage www.waldheim-tannenberg.de oder Sie 
melden sich im ejw Böblingen bei Mathias Moroff.
Woche 1:	 29.07.-02.08.2019
Woche 2:	 05.08.-09.08.2019
Woche 3:	 12.08.-16.08.2019
Woche 4:	 19.08.-23.08.2019
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie in unserem Team 
begrüßen dürften.

Waldheim Tannenberg: 
„Liebe geht durch den Magen“ – 
KüchenmitarbeiterInnen im Waldheim gesucht

Jugendfreizeiten:
Auf die (letzten Plätze), fertig, los!  
WOT Freizeit in Oppenau

Sonderveröffentlichung der evang. Gesamtkirchengemeinde Böblingen
Bitte beachten sie auch unsere wöchentlichen Informationen im Amtsblatt

EJW Böblingen
Sindelfingerstr. 9 • 71032 Böblingen                       

07031-492 14 41 • www.ejwbb.de

Bereits seit Januar pickepackevoll-ausgebucht ist un-
sere Jugendreise nach Sottomarina. Den sehr guten 
Campingplatz „Miramare“ an der Adria besuchen wir 
nach 2015 und 2017 nun mittlerweile schon zum drit-
ten Mal. Direkt am Meer gelegen, unweit von Chioggia, 
einem wunderschönen Fischerstädtchen, welches auch 
„Klein-Venedig“ genannt wird, und ausgestattet mit 
Pool, Fuß-, Basket- oder Beachvolleyballfeldern bietet 
uns unser Campingplatz optimale Bedingungen für 10 
Tage Campingfreizeit im ejw-Stil!
Die ejw Zelte werden eingepackt, Sportgeräte und 
Campingfreizeitküche „geschultert“ und dann geht es 

TeenCamp Sottomarina (Italien)
los! 18 TeilnehmerInnen ab 15 Jahren werden wieder 
dabei sein und hoffentlich die #bestezeitdesjahres mit 
den #ejwbbtours erleben. 
Wir freuen uns schon sehr auf die Zeit! 
Euer TeenCamp Team: Emilia, Saskia, Vanessa, Lars, 
Patrick und Matze

Ihr wollt im nächsten Jahr unbedingt dabei sein? 
Dann verpasst nicht den Ticketalarm im Herbst! Meldet 
Euch am besten unter mathias.moroff@ejwbb.de zum 
„Freizeitticketalarm“ an.

keit und Einschränkungen. In Böblingen und Schönaich 
gibt es wieder Buszubringer. Die 3- bis 4-jährigen hei-
ßen wir in unserer halbtägigen Minigruppe in der 3. und 
4. Woche willkommen. 
Ab 6. Mai nehmen wir Anmeldungen für die noch offe-
nen Plätze, in der Landhausstraße 58 (neue Adresse!) 
bei der Kirchenpflege der ev. Gesamtkirchengemeinde 
entgegen.
Vom 6. bis 9.Mai: Montag bis Donnerstag
08:30 - 12:00 Uhr + 14:00 - 16:00 Uhr
Ab 13. Mai: Montag bis Donnerstag, 08:30 - 12:00 Uhr. 

Anmeldungen zu anderen Zeiten nur nach telefonischer 
Vereinbarung! Nähere Auskünfte entnehmen Sie 
unserer Homepage www.kirchenpflegebb.de oder  
Sie rufen vormittags bei Frau Langensiepen an : 
Tel. 07031 / 2165-78
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Sonderveröffentlichung der evang. Gesamtkirchengemeinde Böblingen
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Stadtkirchengemeinde  
Schlossberg 13 • 71032 Böblingen 
07031-229 761 • www.stadtkirche-bb.de

Mit dem Wort „Vesper“ verbindet man in Schwaben 
eine deftige Abendmahlzeit. Dabei kommt das Wort aus 
dem Klosterleben und bezeichnet eines der Tagzeiten-
gebete. Die Böblinger Kantorei nimmt am Sonntag Kan-
tate den Gedanken der geistlichen Stärkung auf und 
gestaltet eine
Musikalische Vesper am Sonntag, 19.5.2019 
um 18:00 Uhr in der Stadtkirche 
Im Mittelpunkt dieses liturgischen 
Abendgottesdienstes steht Johann 
Sebastian  Bachs Motette „Lobe den 
Herrn, alle Heiden“ BWV 230.  Es singt 
die Böblinger Kantorei unter der Leitung 
von Eckhart Böhm.

In einen Konzertsaal verwandelt sich 
das Gemeindehaus „Feste Burg“ am 
Freitag, 28.6. 2019 ab 20.00 Uhr. 
Patrick Rützel (Bariton) und 
Tanja Morozova (Piano) gestalten einen 
Arien Abend – Oper und Oratorium.   
Eintritt: 18 € ( 15 € ermäßigt)

Eine Gospel-Messe von Ralf Grössler steht am Sonn-
tag, 14.7.2019 ab 19:30 Uhr in der Stadtkirche auf dem 
Programm. 
Es musizieren Theresa Nannini (Gesang), ein Jazz- 
ensemble und die Böblinger Kantorei unter der Leitung 
von Eckhart Böhm.  
Eintritt 15,-€ (5,- € ermäßigt; Familienkarte 20,- €)

… unter diesem Motto sammeln wir schon seit ge-
raumer Zeit Geld für die Sanierung des Kirchendachs. 
Nachdem alle beteiligten Instanzen Grünes Licht ge-
geben haben, ist es nun endlich soweit. Wenn dieses 
4in1 erscheint, wird die Stadtkirche schon eingerüstet 
sein. Der straffe Plan sieht vor, dass die Arbeiten im 
Laufe des Mai und Juni so weit fortschreiten, dass das 
Gerüst pünktlich zum Stadtfest wieder abgebaut wer-
den kann. Das wäre dann ein prima Grund zum Feiern! 

Wenn die Handwerker wieder abgezogen sein werden, 
kommt irgendwann die Rechnung. Es wird ein sechs-
stelliger Betrag werden, von dem unsere Gemeinde ei-
nen großen Anteil tragen muss. Dank der Großzügigkeit 
vieler Spenderinnen und Spender hoffen wir, dass unse-
re Rücklagen nicht völlig aufgebraucht werden müssen. 
Schließlich zeichnet sich schon ab, dass auch der In-
nenraum der Stadtkirche bald renoviert werden sollte.  

Wenn Sie uns bei dieser Aufgabe unterstützen wollen, 
freuen wir uns über Ihre Spende auf das Konto der 

Ein festes Dach kann nicht schaden…

Angela Fackler
Jule-Sophie Hackbarth
Jamie Hamiko
Ricarda Hoffmann
Leonard Lohfink
Marleen Menke
Mauritz Menke
Arne Neuberger
Jonathan Salm

Wir freuen uns auf die  
Konfirmation am 12. Mai 2019 
in der Stadtkirche 

Musikalische Sommerdelikatessen: 

Große Geschichten 
für kleine Menschen Evangelischen Kirchenpflege Böblingen:

Kennwort: Stadtkirchen-Dach • Kreissparkasse Böblingen
IBAN: DE60 6035 0130 0000 0056 65 
BIC: BBKRDE6BXXX

Zum Stadtfest am 06. und 07. Juli öffnet das belieb-
te Kirchencafé in der Stadtkirche am Samstag, von 
13:00 – 18:00 Uhr und am Sonntag, den 07.07.2019 
von 11:00 – 18:00 Uhr statt. Es gibt Kaffee, Tee und 
Getränke, Gebäck und Gespräche vor und in der Kir-
che. Bei schönem Wetter und unter der Vorausset-
zung, dass die Baumaßnahmen abgeschlossen sind, 
ist eine Kirchturmbesteigung möglich. Den Rundblick 
aus der Turmstube kann man samstags von 13:00 – 
17:30 Uhr und sonntags von 11:00 -17:30 Uhr nutzen. 

Herzliche Einladung auch zum Ökumenischen Gottes-
dienst am Sonntag, 7. Juli ab 10 Uhr auf dem Markt-
platz mit Pfarrer Karl Kaufmann, Pfarrer Dr. Hans-Martin 
Niethammer und Pfarrerin Gerlinde Feine, dem Bläser-
chor der Stadtkirche und vielen Menschen aus den In-
nenstadtgemeinden.

In der Kinderkirche geht es in den Sommermonaten 
besonders abwechslungsreich zu, nicht nur wegen der 
vielen Fest- und Feiertage, sondern auch, weil in die-
ser Zeit viele unterschiedliche Themen angeschlagen 
werden. Vor den Sommerferien gibt es auch noch ein 
besonderes Highlight, nämlich den Familiengottes-
dienst am 14. Juli um 10 Uhr in der Stadtkirche. Im 
Anschluß daran feiert die Kinderkirche ihr traditionelles 
Sommerfest. Das engagierte Team freut sich über neue 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die Lust haben, sonn-
tags mit fröhlichen und aufgeweckten Kindern die Bibel 
zu entdecken. Wir haben für die „Großen“ und die „Klei-
nen“ ein altersentsprechendes Programm, gemeinsame 
Liturgie und kreative Spiel- und Bastelangebote. Eltern 
und Großeltern als Begleitpersonen für Vorschulkinder 
sind ebenfalls herzlich willkommen. Nähere Infos gibt es 
im Pfarramt Süd (Tel. 22 97 61).

Aufgeschoben ist nicht 
aufgehoben
Wegen technischer Probleme beim Versand der Ein-
ladungen zur Goldenen Konfirmation musste der ur-
sprüngliche Termin am 7. April leider abgesagt wer-
den. Die Goldene Konfirmation 2019 findet nun am 
Pfingstsonntag, 9. Juni, 10 Uhr in der Stadtkirche 
statt. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. Nachdem wegen der Verabschiedung von Pfarrer Wolfgang Salm der Mitarbeiter-Neujahrsempfang ausgefallen ist, 

freuen wir uns besonders auf das Sommerfest am Mittwoch, 5. Juni 2019 rund um Kirche und „Feste Burg“ für 
alle Mitarbeitenden und ihre Familien. Bitte merken Sie sich den Termin schon vor. Eine gesonderte Einladung mit 
genauen Angaben zu Zeit und Programm folgt noch. 

Gemeinde feiert gemeinsam

Marla Schäfer
Livinia Schulth
Lilli Seefeld
Finn Seidler
Alina Sejdija
Matti Spitzl
Ella Widmann
Timao Winz
Isabelle Wuchter

Anmeldung zur 
Konfirmation 2020:
Mittwoch, 22. Mai

19.30 Uhr • Feste Burg
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Sonderveröffentlichung der evang. Gesamtkirchengemeinde Böblingen
Bitte beachten sie auch unsere wöchentlichen Informationen im Amtsblatt

Heil und Heilung: Die „Kirche um 11“ am 26. Mai fragt, 
wie wir mit Krankheit und dem Wunsch nach Heilung um-
gehen; mit Pastorin i.R. Lydia Stäbler und Pfr Groh.

Himmelfahrtsgottesdienst im Waldheim Tannenberg: 
Mitmach-Gottesdienst für Groß und Klein am 30. Mai 
um 10 Uhr, mit der KiTa Tannenzwerge. Anschließend 
gemeinsames Picknick (Essen, Getränke, Geschirr bitte 
mitbringen, Grill ist vorhanden).

Ökumenischer Fahrrad-Gottesdienst: am 30. Juni, 
um 11 Uhr unter dem Motto „Du stellst meine Räder 
auf weiten Raum“ - für alles, was zwei Räder hat! Mit 
St. Klemens, Projektgruppe MartinusPilgerWeg, ADFC, 
Stadt Böblingen. Anschließend Grill-Imbiss und Tour de 
Schöpfung zum Schönbuchturm (keine Anmeldung nötig).

Stadtteilfest Rauher Kapf: am 13. Juli um 14 Uhr be-
ginnt das Stadtteilfest mit einem Ökumenischen Gottes-
dienst im Freien vor dem Gemeindezentrum. Anschlie-
ßend sind Bewirtung und ein buntes Programm geboten.

Gottesdienst für Mensch und Tier: am 21. Juli lädt die 
“Kirche um 11“ unter dem Motto „Den Tieren predigen“ 
nicht nur Menschen, sondern auch Hund, Katze, Maus, 
Pferd, Hamster, Schildkröte, Papagei .... ein, um gemein-
sam Gott zu loben und Mensch und Tier zu segnen.

Gottesdienste: 
thematisch –  

zielgruppenorientiert

Seit längerem beraten der Martin-Luther-Kirchengemein-
derat sowie das Leitungsgremium der Gesamtkirchenge-
meinde Böblingen über die Zukunft des Murkenbach-Ge-
meindezentrums.
Es besteht hoher Sanierungsbedarf: 
Das Dach und der Verputz sowie mittel-
fristig die Heizungsanlage müssen er-
neuert, die Pfarrwohnung grundsaniert 
werden. Außerdem ist das Gebäude 
nicht barrierefrei nutzbar.
Geringe Auslastung: Gleichzeitig wird 
das Gemeindezentrum nur noch weni-
ge Stunden in der Woche genutzt. Die 
Auslastung steht in keinem Verhältnis 
zu den laufenden Kosten, dem Arbeits- 
und Betreuungsaufwand. Parallel sind 
im Martin-Luther-Gemeindehaus genug 
Räume frei, um alle Gruppen und Ver-
anstaltungen aufzunehmen.
Schwerer Entschluss: Die Kirchen-
gemeinderäte haben es sich nicht 
leicht gemacht - immerhin hängt das 
Herz am schönen Saal des Murken-
bach-Zentrums. Doch nun haben wir 
den Entschluss gefasst, die Gemeinde-
räume zu den Sommerferien zu schlie-

ßen und unsere Kräfte im Martin-Luther-Gemeindehaus in 
der Schwabstraße zu konzentrieren. Familie Groh wird in 
eine Pfarrwohnung in der Gustav-Werner-Straße ziehen. 

Am Sonntag, 5. Mai, nach dem Got-
tesdienst in der Martin-Luther-Kirche 
stehen wir zum Gespräch über diesen 
Schritt bereit.
Abschiedsfest und Auszugsliturgie: 
Am Freitag, 19. Juli, 18 Uhr verabschie-
den wir uns von den Räumen. Mit einer 
Abschiedsliturgie werden wir Bibel, 
Kreuz, Taufstein und Abendmahlsge-
schirr aus dem Gottesdienstraum tra-
gen. Anschließend laden wir zum ge-
meinsamen Grillabend.
Was wird nun aus dem Murken-
bach?, werden Sie sich fragen. In 
der Gesamtkirchengemeinde, der die 
Gebäude gehören, überlegen wir ge-
meinsam, wohin es gehen könnte. Ver-
schiedene Optionen werden geprüft. 
Wir hoffen, dass der Gesamtkirchen-
gemeinderat im Juli eine Entscheidung 
treffen kann. Hier bitten wir um Geduld 
- und informieren Sie, sobald sich eine 
Lösung findet.

Abschied vom Murkenbach-Gemeindezentrum

Vom 5. bis 26. Mai ist Kinderkirchprojekt im Martin-Lu-
ther-Gemeindehaus: am 5., 12. und 19. Mai jeweils um 
10 Uhr, am 25. Mai um 11 Uhr. Eingeladen sind alle 
Kinder ab drei Jahren – gerne auch in Begleitung ihrer 
Eltern. Gemeinsam erleben wir, wie Jesus seine Jünger 
immer wieder aufs Neue überrascht: Wo er ist, kommt 
frischer Wind ins Leben.
Miteinander singen, beten, spielen und lachen wir – und 
freuen uns auf eine Zeit fröhlicher Gemeinschaft.

Kinderkirchprojekt: 
„Mit Jesus ins Leben“

Am Montag, 13. Mai, um 14 Uhr ist der Europa-Abge-
ordnete Rainer Wieland zu Gast im Gemeindehaus der 
Martin-Luther-Kirche.
Der Gerlinger Rechtsanwalt ist seit 1997 Mitglied und seit 
2009 einer der Vizepräsidenten des Europaparlaments. 
Ehrenamtlich ist er Vorsitzender der überparteilichen In-
itiative „Europa-Union 
Deutschland“, die sich 
für die europäische 
Einigung einsetzt. In 
seinem Vortrag „Euro-
pa – am Scheideweg?“ 
wird er von der Arbeit 
des Europäischen  
Parlaments berichten 
und auf Herausforder-
ungen gegenwärtiger 
europäischer Politik 
eingehen. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit 
mit ihm ins Gespräch 
zu kommen. 

Vortrag mit Rainer Wieland

Martin-Luther-Gemeinde  
Schwabstraße 48 • 71032 Böblingen 

 07031-26 50 70 • www.mlk-bb.de

Seit 1. April gehört das Haus am Maienplatz zum Seel-
sorgebezirk von Pfarrerin Eva Schury – im Zuge der 
Pfarrstellenkürzungen eine Maßnahme zur gegenseiti-
gen Entlastung.
Nun heißen wir unsere „neuen“ Gemeindemitglieder in 
der Martin-Luther-Gemeinde herzlich willkommen und 
hoffen, dass wir uns nach und nach persönlich kennen-
lernen.
Pfrin. Schury und Pfr. Groh übernehmen auch die 
Gottesdienste Sonntagmorgens um 9:00 Uhr.

Grüß Gott, Haus am Maienplatz!

Konfirmiert werden
am 12. Mai: Sebastian Ackermann, Finn Brodbeck, An-
nabelle Darfus, Mikko Frommer, Maximilian Leml, Molin 
Link, Leandra Knappe, Julia Pernitzki, Sophie und Katrin 
Reinhardt, Marie Riedlinger, Jana Röhlich, David Root, 
Vitalij Schlegel und Dominik Werling.

am 19. Mai: Nora Allekotte, Henrik Baudisch, Floren-
ce Brodbeck, Leon Dietsche, Jana Frost, Mia Heß, Ali-
ce Palmer, Manuel Stefani, Florian Stock, Elisa Straub, 
Laura Wagner und Odile Wunsch.

Wir wünschen allen Konfirmandinnen und Konfirman-
den Gottes Segen und eine schöne Feier.

Anmeldung für den nächsten Konfirmandenjahrgang:
Mittwoch, 22. Mai, im Martin-Luther-Gemeindehaus 
zwischen 16 und 18 Uhr.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Pfr. Dietrich Groh 
(Tel 26 50 72).

Konfirmationen in der 
Martin-Luther-Gemeinde
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Nach den Pfingstferien beginnt in der Paul-Ger-
hardt-Gemeinde der Konfirmandenunterricht für alle 
Jugendlichen, die im nächsten Schuljahr 2019/2020 die 
8. Klasse besuchen.
Für nichtgetaufte Jugendliche, die zur Konfirmation ge-
hen wollen, ist der Konfirmandenunterricht gleichzeitig 
Taufunterricht.
Alle in Frage kommenden Jugendlichen sind von uns 
persönlich angeschrieben worden. Sollte Sie dieser 
Brief nicht erreicht haben, melden Sie sich bitte im Ge-
meindebüro. 

Der Informationsabend und die Anmeldung zur 
Konfirmation findet am Mittwoch, 22. Mai 2019, 
um 19:00 Uhr im Haus der Begegnung, Berliner 
Straße 39, statt.

Bis einschließlich Mittwoch, dem 5. Juni 2019, ist die 
Anmeldung auch im Gemeindebüro möglich. 

Bitte bringen Sie zu beiden Terminen das ausgefüllte 
Anmeldeformular zur Konfirmation, die Taufurkunde 
bzw. die Geburtsurkunde mit!

Wie heißt es denn nun: „Konfirmieren“ oder „sich konfir-
mieren lassen“?! Bin ich da aktiv oder passiv?! Für viele 
Konfirmandinnen und Konfirmanden ist es mindestens 
am Anfang des Konfirmandenjahres ein Rätsel, was das 
eigentlich heißen soll und wozu es ursprünglich gedacht 
war: „Konfirmation“. „Confirmare“ (lat.) / konfirmieren: 
zum einen bedeutet es „be-
stätigen“, zum anderen im 
Passiv („konfirmiert wer-
den“) auch „erstarken“. Es 
gehört beides zur Konfir-
mation. Ich bestätige mei-
nen Glauben und ich werde 
gesegnet und damit ge-
stärkt für meinen weiteren 
Weg.

Glauben… Ja, was bedeu-
tet das? Was bedeutet Ihr 
Glaube für Sie? Was hat er 
Ihnen damals bedeutet, als 
Sie Konfirmandin / Konfir-
mand waren? 
Manchen der Konfis kommt 
durch den Konfirmanden-
unterricht der Glaube und 
Gott zum ersten Mal über-
haupt näher. Das Fremd-
heitsgefühl weicht.
Einige unserer Konfis stel-
len fest, dass mit dem 
Glauben ein „für wahr hal-
ten“ verknüpft ist. Glauben 
kann ich aber auch an et-
was, „was nicht unbedingt 
wahr ist“, etwas, das nicht 
wissenschaftlich nach-
weisbar ist. Glauben kann 
ganz schön schwer sein. 
Vielleicht kennen Sie das auch von sich?! Jesus selbst 
hat schon festgestellt (Joh. 20,29): „Glückselig sind, die 
nicht sehen und doch glauben!“ 
Und so fragt sich ein Konfi auch, ob es Gott überhaupt 
gibt. Auch dafür ist die Konfi-Zeit da. Es ist wichtig, sich 
seinen Zweifeln zu stellen, sowohl im Glauben, also in 
der Beziehung zu Gott, als auch in allen anderen Bezie-
hungen im Leben. Nur wenn ich mich offen und ehrlich 
mit meinen Zweifeln oder auch mit den Schattenseiten 
des Glaubens auseinandersetze, kann ein sicheres Fun-
dament entstehen, das auch Stürmen und Krisen stand-
hält. Der christliche Glaube ist nicht nur ein Schön-Wet-
ter-Glaube, sondern schon in der Bibel können wir von 
Zweiflern (z.B. in den Psalmen oder auch beim Jünger 
Thomas), vom Umgang mit den schlimmsten Schick-
salsschlägen (z.B. Hiob) oder auch von einem Gott le-
sen, der in der Person Jesu Christi unsere tiefsten Un-

tiefen durchdringt und überwindet. Das feiern wir auch 
in der Passions- und Osterzeit. Wir glauben an einen 
Gott, der es uns vormacht: nicht wegschauen ist die 
Devise, sondern genau das Gegenteil: Hinschauen und 
Frieden im umfassenden Sinne damit suchen. Das geht 
nur in der Auseinandersetzung.

Glauben ist für einige 
Konfis auch eng mit 
Ehrlichkeit verbunden. 
Gott soll und kann 
ich nicht betrügen. Er 
weiß sowieso alles. 
So bekennt und bittet 
der Psalmbeter des 
139. Psalms: „HERR, 
du erforschest mich 
und kennest mich.  Ich 
sitze oder stehe auf, 
so weißt du es; du 
verstehst meine Ge-
danken von ferne.  Ich 
gehe oder liege, so bist 
du um mich und siehst 
alle meine Wege. Denn 
siehe, es ist kein Wort 
auf meiner Zunge, 
dass du, HERR, nicht 
schon wüsstest.  Von 
allen Seiten umgibst 
du mich und hältst 
deine Hand über mir. 
...   Erforsche mich, 
Gott, und erkenne 
mein Herz; prüfe mich 
und erkenne, wie ich‘s 
meine.  Und sieh, ob 
ich auf bösem Wege 
bin und leite mich auf 
ewigem Wege.“

Der 139. Psalm ist im Übrigen meistens einer der Lieb-
lingsbibeltexte von Konfis. Darin heißt es auch: „Ich 
danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; wun-
derbar sind deine Werke; das erkennt meine Seele.“ 
Dieses Statement gegenüber Gott oder irgendjeman-
dem sagen zu können, ist nicht selbstverständlich, für 
einen Erwachsenen nicht und noch viel weniger für ei-
nen Konfi. Mit 13 oder 14 Jahren hinterfragen sich viele 
Teenager hart. Und so fühlen sie sich auch manchmal 
beim Gottesdienstbesuch kritisch beäugt oder gar we-
nig willkommen. Ich kann die Konfis dann nur immer 
wieder bestärken, dass sie absolut wichtig sind für die 
Gemeinde und überaus willkommen. Die Konfirmation 
sollte ein Doppelpunkt sein, kein Endpunkt. Es lohnt 
sich, im Leben miteinander unterwegs zu sein: mit 
unserem dreieinen Gott und mit unseren Mitmenschen 
- trotz oder gerade wegen aller Unterschiede. Das ist 

WIR FEIERN EINEN DOPPELPUNKT: KONFIRMATION

Anmeldung zum neuen 
Konfirmanden-Jahrgang 

Sonderveröffentlichung der evang. Gesamtkirchengemeinde Böblingen
Bitte beachten sie auch unsere wöchentlichen Informationen im Amtsblatt

Paul-Gerhardt-Gemeinde  
Berliner Str. 39 • 71034 Böblingen
07031-22 43 05 • www.pgk-bb.de

Gemeinde. Und das erleben und schätzen unsere Kon-
fis auch in unserer Konfi-Gruppe, die vielen in unserer 
gemeinsamen Zeit wichtig wurde.

Wer bin ich? Was denke ich über mich? Und wie prä-
sentiere ich mich nach außen? Was denken die ande-
ren über mich? Diese Fragen beschäftigen uns alle und 
besonders unsere Jugendlichen. Wahrscheinlich haben 
sich die Konfis auch deshalb das Thema „beYOUtiful“ 
für ihren Konfirmationsgottesdienst ausgesucht. Sie 
können sich ja schon einmal über dieses Wort- bzw. 
Buchstabenspiel Gedanken machen. Denn bald feiern 
wir sie zusammen, die Konfirmation unserer Kon-
firmandinnen und Konfirmanden 2018/2019. Am 19. 
Mai 2019 um 10 Uhr ist es soweit. Acht Konfirmandin-
nen und fünf Konfirmanden wollen ihren Glauben bestä-
tigen, in den sie als Babies hineingetauft wurden, und 
möchten gesegnet werden. Das ist ein Fest! Hoffent-
lich mit Ihnen und Euch allen! Denn die Konfirmation ist 
eigentlich kein privates Familienfest, sondern ein Fest 
der Gemeinde.

Pfarrerin Ulrike Bast



Der Gottesdienst am 05. Mai wird in besonderer Wei-
se von den Konfirmandinnen und Konfirmanden mit-
gestaltet, die am 19. und 26. Mai konfirmiert werden. 
Gemeinsam mit Pfarrer Twele werden sie mit eigenen 
Texten und Beiträgen im Gottesdienst beteiligt sein und 
eigene Gedanken zu ihrem Glauben vorstellen. Der Got-
tesdienst beginnt um 10 Uhr.

Es war ein großer Schreck für uns, als das ursprüng-
lich für den 17. März geplante Konzert mit dem David 
Orlowsky Trio am Vortag wegen Erkrankung von David 
Orlowsky und Jens-Uwe Popp kurzfristig abgesagt wer-
den musste. Zu unserer großen Freude kommt das Trio 
trotzdem noch einmal zu uns nach Böblingen – nämlich 
am Himmelfahrtstag (30. Mai) um 20 Uhr.
Und dieses Konzert wird ein ganz besonderes Konzert: 
Denn im Herbst diesen Jahres sagt das David Orlow-
sky Trio seinen Fans Adieu. Zwar wird das dreifach mit 
dem ECHO-Klassik Preis ausgezeichnete Trio bis Ende 
August noch einige Konzerte in Deutschland und Ita-
lien spielen – aber das Konzert bei uns ist das letzte 
in Baden-Württemberg – dort, wo die musikalische Ge-
schichte des Trios seinen Ursprung nahm. Darüber freu-
en wir uns sehr.
Auf dem Programm der Abschiedstournee „Milestones“ 
stehen Stücke, die ihrem Publikum und ihnen seit Jah-
ren die liebsten waren – ein Dankeschön an die vielen 
Freunde und Fans, die das David Orlowsky Trio zu einer 
der weltweit erfolgreichsten Formationen der neuen 
Weltmusik gemacht haben. 
Das Konzert am 30.5. im Ökumenischen Gemeindezen-
trum beginnt um 20 Uhr (Einlass 19.30 Uhr). Die bereits 
verkauften Eintrittskarten für den 17. März behalten ihre 
Gültigkeit. Einige wenige Restkarten sind noch in den 
beiden Pfarrämtern der evangelischen Christuskirchen-
gemeinde und der katholischen Vater-Unser-Gemeinde 
erhältlich.

Abschiedskonzert mit 
dem David Orlowsky Trio

Die evangelische Christuskirchengemeinde und die ka-
tholische Vater-Unser-Gemeinde laden am 2. Juni ein 
zum märchenhaften Konzert „Peter und der Wolf“.
Früh am Morgen öffnet Peter das Gartentor und geht 
auf die große Wiese.
Der Großvater schimpft, weil das Tor nun offensteht. 
„Das ist gefährlich. Wenn der Wolf aus dem Wald 
kommt, was dann?“ Doch Peter hat keine Angst. Ge-
meinsam mit seinen Freunden, dem kleinen Vogel, der 
Katze und der Ente, nimmt der Junge es mit dem Wolf auf!
Wohl kaum eine andere Tondichtung eignet sich in glei-
cher Weise dazu, um Kinder an die Musik heranzufüh-
ren. Denn in dem weltbekannten musikalischen Mär-
chen von Sergej Prokofjew werden die verschiedenen 
Instrumente des Orchesters klangvoll für Kinder vorge-
stellt. Jede Märchengestalt wird durch ein bestimmtes 
musikalisches Motiv und ein für sie charakteristisches 
Musikinstrument vorgestellt: Peter von fröhlich be-
schwingten Geigen, der Großvater vom eher bedächti-
gen Fagott, die Flöte charakterisiert das Vögelchen, die 
Oboe die watschelnde Ente und die Klarinette die auf 
Samtpfoten dahinschleichende Katze. So ist „Peter und 
der Wolf“ zu einem Klassiker frühkindlicher Musikerzie-
hung geworden und zugleich ein Hörgenuss für Men-
schen jeden Alters.

Aufgeführt wird das musikalische Märchen von Mitglie-
dern des Akademischen Orchesters Stuttgart unter An-
leitung von Universitätsmusikdirektorin Veronika Stoert-
zenbach und Studierenden der Orchesterleitungsklasse 
an der Hochschule für Kirchenmusik in Tübingen.
Das Konzert findet statt am Sonntag, dem 2. Juni um 
17 Uhr im Ökumenischen Gemeindezentrum. Der Ein-
tritt ist frei – um Spenden am Ausgang wird gebeten.

Konzert für Kinder und alle Generationen: 
Peter und der Wolf

„Wenn KonfirmandInnen predigen“ 

Sonderveröffentlichung der evang. Gesamtkirchengemeinde Böblingen
Bitte beachten sie auch unsere wöchentlichen Informationen im Amtsblatt

Christus-Kirchengemeinde  
Offenburger Str. 92 • 71034 Böblingen

 07031-277 436 • www.ckg-bb.de

Wir laden am Dienstag, dem 4. Juni herzlich ein zur 
ökumenischen „Kaffeerunde 60+“ mit Zeit zum Ge-
spräch und unterhaltsamen Programmbeiträgen. 
Zu Gast im Juni sind die Wegreporter mit dem The-
ma „Sagen und Mythen aus dem Schwarzwald“.  
Die Kaffeerunde beginnt um 15.00 Uhr im Ökumeni-
schen Gemeindezentrum.

„Kaffeerunde 60 +“ im 
Ökumenischen Gemeindezentrum 

Am Himmelfahrtstag (30. Mai) lädt die evangelische Ge-
samtkirchengemeinde herzlich ein zum „Gottesdienst 
im Grünen“. Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr auf 
dem Waldspielplatz am Wasserbehälter Brand (Kelten-
burgstraße 51). Musikalisch wird der Gottesdienst von 
Bläsern der Böblinger Posaunenchöre umrahmt. Bei 
schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Chris-
tuskirche statt.

Gottesdienst im Grünen 
am Himmelfahrtstag

Wir laden herzlich ein zu den beiden Konfirmations-
gottesdiensten, die wir am 19. und 26. Mai jeweils um 
09.30 Uhr miteinander feiern.

Am Sonntag, 19. Mai werden konfirmiert:
Samuel Burg, Philipp Deuble, Sarah Enzesberger, Mattis 
Froese, Chiara Kugelmann, Lisa Loreck, Alicia Muerth, 
Mark-Philipp Rozsa, Julian Schmidt und Vivien Vögele.

Am Sonntag, 26. Mai werden konfirmiert:
Simon Becker, Vanessa Bortmes, Timo Häusel, Roshan 
Hunter, Florian Schröder, Lara Schuster, Nico Tatusch, 
Dennis Traub.

Konfirmationen in der Christuskirche

Im Juli werden wir einen neuen Konfirmandenjahrgang 
begrüßen. Eingeladen sind alle, die im nächsten Schul-
jahr die achte Klasse besuchen. Alle Jugendliche, die 
zwischen dem 1.7.2005 und dem 31.10.2006 geboren 
sind, sollten in den zurückliegenden Tagen einen Ein-
ladungsbrief bekommen haben. Sollte Sie dieser Brief 
nicht erreicht haben, melden Sie sich bitte bei uns im 
Pfarramt. Die Anmeldung ist am Donnerstag, dem 6. 
Juni 2019 zwischen 17.00 und 19.00 Uhr im Ökumeni-
schen Gemeindezentrum möglich.

Anmeldung zum neuen
Konfirmanden-Jahrgang 

Beim Konfirmandenwochenende im Kloster Kirchberg

Vorankündigung: Christuskirche on tour

Auch in diesem Jahr wird es wieder einen Gemeindeausflug 

geben. Dieser führt uns am Samstag, dem 28. September,

nach Konstanz und an den Bodensee. Nähere Informationen 

finden Sie in der nächsten Ausgabe unseres Gemeindebriefes. 
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Impressum: Evangelische Gesamtkirchengemeinde Böblingen
Dr. Bernd Liebendörfer, Schlossberg 13, 71032 Böblingen 
Redaktionsleitung: Dietrich Groh

SK Stadtkirche
RK Gemeindehaus Rauher Kapf 

MLK Martin-Luther-Kirche 
MU Murkenbach-Gemeindezentrum 

BHH Bonhoeffer-Haus 
PGK Paul-Gerhardt-Kirche 
HdB Haus der Begegnung

 IBAN Ev. Kirchenpflege BB DE60 6035 0130 0000 0056 65

Weitere Gottesdienste:
So 09:00 Haus am Maienplatz
So 11:30 Altenheim Sonnenhalde
4. Fr im Monat 15:00 Haus der Pflege St. Hildegard
So 10:15 Andachtsraum der Kliniken Böblingen

Die nächste Ausgabe erscheint am 19. Juli 2019


